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haftes Husten erst näher, dann ferner durch die Stämme, und mit ihm
lerstummte der einzige menschliche Lant in dieser Einöde. Thiel begann
wie immer so auch heute damit, das enge, viereckige Steingebauer der
Wärterbude auf fseine Art für die Nacht herzurichten. Er that es
mechanisch. Er legte sein Abendbrot auf den schmalen, braungestrichenen
Tisch au einem der beiden schlitzartigen Seitenfenster, von denen aus
man die Strecke bequem übersehen konnte. Hierauf entzündete er in
dem kleinen, rostigen Ofchen ein Feuer und stellte einen Topf kalten
Wassers darauf. Nachdemerschließlich noch in die Geräthschaften Schaufel,
Spaten, Schranbstock ec. einige Ordnung gebracht hatte, begab er sich ans
Putzen seiner Laterne, die er zugleich mit frischem Petroleum versorgte.

Als dies geschehen war, meldete die Glocke mit drei Schlägen, die
sich wiederholten, dafs ein Zug in der Richtung von Breslau her aus
der nächstliegenden Station abgelassen sei. Ohne die mindeste Hast zu
zeigen, blieb Thiel noch eine gute Weile im Innern der Bude, trat
ndlich, Fahne und Patronentasche in der Hand, langsam ins Freie
und bewegte sich trägen und schlürfenden Ganges über den schmalen
Sandpfad, dem etwa zwanzig Schritt entfernten Bahnübergang zu. Die
Barrioren desselben schloss und öffnete Thiel vor und nach jedem Zug
zewissenhaft, obgleich der Weg nur selten von jemandem passiert wurde.

Er hatte seine Arbeit beendet und lehnte jetzt wartend an der
schwarzweißen. Sperrstange. Die Strede schnitt rechts und links grad—
linig in den nnabsehbaren grünen Forst hinein; zu ihren beiden Seiten
stauten sich die Nadelmassen gleichsam zurück, zwischen sich eine Gasse
srei lassend, die der röthlichbraune kiesbestreute Bahndamm ausfüllte.
Die schwarzen, parallellanfenden Geleise darauf glichen in ihrer Ge—
sammtheit einer ungeheuren, eisernen Netzmasche, deren schmale Strähne
sich im äußersten Süden und Norden in einem Punkte des Horizontes
zusammenzogen.

Der Wind hatte sich erhoben und trieb leise Wellen den Waldrand
hinunter und in die Ferne hinein. Aus den Telegraphenstangen, die
die Strecke begleiteten, tönten summende Accorde. Auf den Drähten,
die sich wie das Gewebe einer Riesenspinne von Stange zu Stange fort
rankten, klebten in dichten Reihen Scharen zwitschernder Vögel. Ein
Specht flog lachend über Thiels Kopf weg, ohne dass er eines Blickes
gewürdigt wurde. Die Sonne, welche soeben unter dem Rande mäch—
tiger Wolken herabhieng, um in das schwarzgrüne Wipfelmeer zu ver—
sinken, goss Ströme von Purpur über den Forst. Die Säulenarcaden
der Kiefernstämme jenseit des Dammes entzündeten sich gleichsam von
innen heraus und glühten wie Eisen.

Auch die Geleise begannen zu glühen, feurigen Schlangen gleich,
aber sie erloschen zuerst; und nun stieg die Glut langsam vom Erd—
hoden in die Höhe, erft die Schäfte der Kiefern, weiter den größten
Theil ihrer Kronen im kalten Verwesungslichte zurücklassend, zuletzt nur
noch den äußersten Rand der Wipfel mit einem röthlichen Schimmer
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